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Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

Die Besitzer von Obstbäumm werden hierdurch an das alljährlich
in den Monaten Januar und Februar vorzunehmende Abraupen
der Obstbäume und deren Reinigung von den Misteln bei Ver¬

meidung der gesetzlichen Strafen erinnert .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1875 . Der 2te Bürgermeister .

_____________________

'

__________________
Co ulin .

Bekanntmachung .

Montag de « 8 . Februar , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in dem Stadtwalde Distrikt Schläferskopf
Abtheilung 3 :

2 Raummeter buchenes Scheitholz ,
400 „ „ Prügelholz ,

9750 Stück buchene Wellen und

3 Raummeter gemischtes Prügelholz
öffentlich versteigert .

Sammelplatz um S1/ * Uhr , u Clareuthal .
Wiesbaden , 30 . Januar 1875 . Im Auftrage :

____________________________________
Hell , Sekretariats - Assistent .

Bekanntmachung .

Montag den 8 . d . M . Vormittags 11 Uhr sollen auf dem städt .

Rohrlagerplatz ( sogenannte Dreispitz ) 142 Centner alte gußeis . Röhren
meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden . Die Bedin¬

gungen werden im Termin bekannt gemacht .

Wiesbaden , den 2 . Februar 1875 -
Der Director des Wasser - und Gaswerks .

_____________________
.
________

Winter .
______________

Bekanntmachung .

Die auf den zweiten Februar - Montag den 8 . d . M . entfallende
Fach - Conferenz findet um 5 Uhr des genannten Tages im Saale

der höheren Töchterschule statt . Eine freie Besprechung über die

Lehr - und Leru - Mittel für deu Unterricht i « der
Naturkunde und in der Naturlehre wird die Tages¬
ordnung bilden . Der Städfifche Schulinspector .

Wiesbaden , 1 . Februar 1875 .
__________

Dr . Kuhn .
_______

Carhaus zu Wiesbaden .

Sonntag den 7 . Februar : äl

Ilritter ygkl
$ 6 ? '

grosser Maskenball , / jh
6 große und 36 Kleinere Ef

'
Hier tön offc Preise . W

Spielregeln und Tanz - Ordnungen am Eingang .

Eröffnung ; des Saales : 6 ’A Uhr .
"

Wtz
SW Beginn des Balles : 7 ’/ > Uhr .

Eintrittskarte 3 Mark , Oallerie 2 Mark .

Karten an der Curcaffe und Abendcasse .

Domino ’
8 zum Verleihen am Saal - Eingang .

Städtische Cur - Direction : F . Hey ' l .

Holzversteigerung .

Montag den 8 . Februar , Vormittags 9 Uhr anfangend , werden

im Bierstadter Gemeindewald Distrikt Kalteborn

75 Raummeter buchenes Scheitholz ,
109 „ „ Prügelholz ,

31,50 „ „ Stockholz und

2575 Stück buchene Wellen

öffentlich meistbietend versteigert .

Bierstadt , den 3 . Februar 1875 . Der Bürgermeister .
157

__________________________________
Wörner .

Holzversteigerung .

Montag den 15 . Februar , Vormittags 10 Uhr anfangend ,
werden in dem hiesigen Gemeindewald :

a . Distrikt Köpfchen :
32 eichene Baustämme von 54,99 Festmeter ,
60 Raummeter eichenes Brandholz ,

650 Stück eichene Wellen ,
600 „ buchene Wellen ,

52 Raummeter Stockholz ,
b . Distrikt Judeuhaag :

600 Stück buchene Wellen und

103 Raummeter Stockholz
versteigert .

Der Anfang wird im Distrikt Köpfchen gemacht .
Naurod , den 4 . Februar 1875 . Der Bürgermeister .

256
__________________________________

Schneider .

Holzversteigerung .

Montag den 8 . Februar , Vormittags 10 Uhr anfangend , kommen

in den Wildsachser Gemeindewaldungen folgende Holzsortimente
zur öffentlichen Versteigerung :

I . Distrikt Bauwald 2r Theil :

42,54 Festmeter eichenes Stammholz ,
30 Raummeter eichenes Scheit - und Knüppelholz ,
68 „ buchenes Scheitholz ,
90 „ „ Knüppelholz ,

8 „ Weichholz ,
2525 Stück Wellen und

43 Raummeter Stückholz ;

ii . Distrikt Hollerbach :
20 Raummeter buchener Knüppelholz und

525 Stück Wellen .
Der Anfang wird in dem Distrikt Bauwald mit dem Stamm¬

holz an dem Vicinalweg nach Eppstein gemacht .

Wildsachsen , den 3 . Februar 1875 . Der Bürgermeister .
2843

_________________________________
Sebastian .

Zufolge Auftrags des Königlichen Verwaltungs - Amts dahier
sollen Freitag den 12 . Februar Nachmittags 2 Uhr die wegen

rückständigen Steiggelder gepfändeten Mobilien in dem RathhcuZ -

saale öffentlich versteigert werden . Der Executor .
Wiesbaden , den 3 . Februar 1875 .

_______________
Jacob .

Selterfer - Master frisch augekommen bei P . Blum ,

Metzgergaffe . . 2548



WreSSaSerrex LagLiM .
'

! ! ! Aufgepatzt ? » »

Sollte bei dem a

am Sonntag den ,A

7 . d . Mts . statt -

findenden großen
Maskenball im jlNi
Curhause vielleicht
Mangel an Do -

mino s eintreten , W

so erbieten sich
Unterzeichnete ,

solche bei Abnahme von 1 Dtzd . a SB41 kk .

per Stück dem Städtischen Cur - Director , Herrn
F . Hey

’
l , zu vermiethen .

P . Almer . F . Häiisser . F . Marx .

W . Münz . Ph . Kraft . 2893

Papeterie Lion ,

vis - ä - vis her Pofi in

UJiesöaben ,

empfiehlt

französische und eng¬

lische Billet - u . Brief -

Papiere

in ausgezeichneter Qua¬

lität zu folgenden billigen
Preise « :

60 Bogen Billet - Papier mit Stempel 9 kr . ,
60 Bogen gutes Bries - Papier nut Namenstempel ä 15 1c ,
60 Bogen extra seines geripptes Bries - Papier mit

Stempel ä 24 kr . ,
120 Bogen extra seiues geripptes Bries - Papier mit

Stempel L 42 kr .

Namen , Buchstaben , Kronen , Wappen , religiSse Stempel gratis .

50 Bogen allerseinftes , schweres , geripptes Bries -

Papier , 50 Couverts in elegantem Etuis , Papier und

Couverts mit Monogrammes ä 1 fl . 18 kr .

18

100 Dauren - Couverts , gummirt , ä 9 kr .

100 Couverts , Post - Format , 9 kr .

Das magische Tintenfaß
per Stück 42 kr .

Ein zum Reiten für schweres Gewicht sich eignendes
junges , kräftiges und gesunde ? Pserd wird gekauft durch
Sergeant Hameister , Artillerie - Kaserne . 2840

sind mehrere junge Windhunde
billig zu verkaufen .

_______________________________

'
2837

a Ä Fette Truthähnen , 16 — 18 Pfd . schwer , ä 4 Thlr .

pro Stück , 2 Truthühner und 1 Hahn zur Zucht , zusammen
« » S ~ 9 Thlr . , find zu haben auf Hof Henrlettenthal

bei Idstein . . 2854

Momckcndmner Bratbückinge
empfiehlt

_______________
F . Bellos « ., Taunusstraße 10 . 2873

Chemisch reine Kimsthefe .

Dieses von mir erfundene Kunstprodukt 1 . Qualität (täglich
frisches Fabrikat ) empfiehlt per Maas zu 40 kr .

2887 Becker , Saalgasse 1 .

Hausmacher Kreppeln ,

Berliner Pfannenkuchen und

Breppeln
täglich 2mal frisch bei

2881 Bäcker Wen » , Goldgasse 3 .

I “ Riihrkohlen ,
sehr stückreich , liefere in der nächsten Woche , direkt aus dem Schiffe ,

per Fuhre von 20 Centnern (nach Wunsch über die Stadtwaage )

franco Haus Wiesbaden zu 11 fil . 30 KreUZSk .

Bestellungen nimmt Herr W . Bickel , Langgasse 10 ,

entgegen . 2844

Biebrich , den 5 . Februar 1875 .
__________

Jos . Clouth .

Tcmnenzapfru und Weilchen
empfiehlt

_______ _________
P . Blum , Metzgergasse 25 . 2879

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich zu den bevorftehenve «

Bälle « . Näheres Wellritzstraße 21 . Fronlipitze .
___________

2882

Stunden im Lateinischen und in der Chemie werden gegen mäßi¬

ges Honorar ertheilt . Näheres Expedition .
___________________

2896

Wäsche wird zum Wasche « und Bügel « angenommen .

Näh . Schulgosse 4 im Seitenbau bei PI » . Hühn .
_______

2648

Verschiedene englische Werte find zu verkaufen , darunter :

Cousin , History of modern philosophy Froissard
’
s Chronicles ;

ferner Chips from a german worksbop by M . Müller , the

paragraph bible etc . Näh . Exped .
________________

2894

Ein schöner , leichter Wagen ( Break ) zum Ein - und Zwei -

spännig ^ahren ist preiswürdig zu ve >taufen . Mb . Exped . 2852

Eine einspännige Droschke wird zu kaufen gesucht . Näh .

bei Carl Herrmann , Schnuedemeister .
_____________

2842

Ein Wohnhaus inmitten der Stadt mit großer Werkstätte
und Laden ist unter günstigen Bedingungen aus der Hand zu ver -

kaufen . Näheres Expedition .
______________________

2858

Ein transportabler Kochherd wird zu kaufen gesucht .

Näheres Expedition .
_____________________________________

2860

Gesucht ein gesverderter Aah « tPrme Albert ) . N . Exp . 2848

Em Paar Retsfiuke « ( Zrchtpaar ) zu verkaufen oder gegen

Kanarienvögel zu vertauschen Aöderstraße 26 a , 2 . Stock . 2846

Zwei Bogel - Hecken sind zu verkaufen . Nah . Exped . 2888

Für Gärtner .

Ein in der Nähe der Stadt gelegenes , circa 3 Morgen großes
Grundstück , guter Lehmboden , mit Wasserleitung , Bronnen

und Ausenthaltshütte zur Anlage einer Gärtnerei sehr geeignet , ist

auf eine Reihe von Jahren upiet günstigen Bedingungen zu ver -

pachten . Näh . Exped .
__________________________ _ ___________

1930

Im Anlegen und Unterhalte « von Gärten , sowie jeder
Gartenarbeit empfiehlt sich Gärtner Kraft .

Bestellungen beliebe man bei Herrn Kaufmann Privat , Ecke der

Louisen - und Schwalbacherstraße , zu machen .
_________________

2081

Ein Ka « ape und Pier Stühle sind billig zu verkaufen

Walramstraße 17 , Parterre . 347

Eine gewandte Friseuri « empfiehlt sich den geehrten Damen .

Näheres Faulbrunnenstraße 5 . 2705



amenhandschnhe in

8169

der Dade ’ schen Hofapotheke ,

Pulver zu 35 kr . —

hohler Zähne 2 fl . 37 fr .

nd 1 fl . 10 kr . - Vegetabil . Zahn -

Plombe zum Selbstai » ss « Ke «

3 fl . , sowohl durch G . Sturzenegger selbst als durch Richard

Bachmann , Bandagist , Langgaffe 14 m Wiesbaden , Uiw

I . B . Lind , Apotheker , Schnurgafie 58 m Frankfurt am

Main . ( H - 3220 - Qu )

Adolph Heimerdinger , Webergasse 4 .

ISSenlo » erlaufe weit roter dem greife mein Lager in dm modernsten jckwar . c » ädcrrril - i ' ravatrcn aas .

fliuUfierinJltimöuiaffcr
von

Dr . J . « Popp ,
L L Hof - Zahnarzt

in Wien , verhütet das Stocke « der Zähne , beseitigt den

Zahnschmerz , verhindert die Weinfteinbildung und ent -

firnt soforttben üble « Geruch aus dem Munde . Als bestes
i.__ . 1 1 A,. , . . « . ' n . « in a » kAhA « mim nliPYT
Mund - und Zahnreinigungsmrttel ist es daher ve,onoers auaj uuei

Denen zu empfehlen , welche künstliche Zähne tragen oder an Kranke

heiten des Zahnfleisches leiden . Locker gewordene Zähne Werder

dadurch wieder befestigt .

In Flaschen zu 44 kr . , 1 fl . 10 fr . und 1 fl . 45 Anathe ^ «

i « alle « Sorte «

von 3 . T . Ronnesetdt in Kankfutt a . JTC

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Adolph Scheidei , Hoflieferant ,

378 Webergasse im H6tel de Nassau .

la Portland - Cement ,

gemahl . schwarzen Kalk

in stets frischer Waace empfiehlt zu den billigste « Tag

preise « Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 . 2

Unterleibs - Druckleidende

Ausverkauf wegen Gefchäfts - Veränderung
Meinen Vorrath in Ball - Handschuhen feinster Qualität empfehle zu folgenden Preisen :

Damenhandschuhe (2 Knöpfe ) , sonst fl . 1 . 36 . , fitzt fl . 1 . 12 . ,

ditto ( 3 Knöpfe ) , sonst fl . 1 . 45 . , , etzt fl . 1 . 24 . ,

ditto (4 Knöpfe ) , sonst fl . 2 . , jetzt fl . 1 . 36 . ,

tzitto ( 2 Knöpfe ) , dunkel , sonst fl . 1 . 45 . , jetzt fl . 1 . 24 . ,

Herrenhandschuhe , weiß , sonst fl . 1 . 36 jetzt fl . 1 . 12
Bretten .

Eine Bulldogge ( Wännchen ) , ächte Raffe , billig zu verkaufen

Sonnenberg Adolphstraße Nr . 168 .

^ chwalbacherstratze 15 find Kartoffeln Per Malter 2 fl . 30 kr

haben .__ _ __ _ ____________ ±22

Eine grobe , hochtlächtige « Uh zu verkaufen Sonnenberg 43 . 2783

Harzer Roller ( gute Schläger ) zu verk . Spiegelgaffe 11 . 2000

in der Halberstadt ’ sehen Apotheke , sowie in vielen Apotheken .

Frankfurter Pferdemarkl - Loose
Y ^ * ^ \ (bie8mcl 2 Haupttreffer ) ä 1 Thlr . — 3 Mark ange -

ttoMri « Aw « w - wPell > . 27 .

I » Bnhrkohlen
verkaufe von heute an per Fuhre 12 fl , 30 kr »

E . Leiiuer , Brennholzmagazm & Steinkohlenlager ,

353 Hellmundstraffe 7 »

Dampf « Bremiholzst > atterei und

Brenahosthandl » « «

von W . « all , Dotzhetmerstraße 89a ,

liefert trockenes Buchen - und Kiefem - Scheitholz , ganz und fertig

geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch zum An -

zünden , franco ins . Hans .

Schnellzünder ,

billiges und bestes Material zum Feueranzünden , empfiehlt

26 TB
____________

Heinr . Heyman , Mühlgaffe 2 .

VerzinnF tSlt ‘3

M . Rossi , Metzgergaffe 2 . 2739

Ein neuer , transportabler Kochherd zu verkaufen im „ Beümer

Das Asphalt - Geslhaft !
von

Ij . Seebold in Wiesbaden
,

Heleuenstvaße 1 ,

übernimmt mit Anwendung von bestem natürlichen Asphalt sämmt -

liche in dieses Jach einschlagende Arbeiten untex Garantie für solide
Arbeit und billigem Preis . _

Ang . Martenstein & Cie .

in Üssenöach a . 311 .

übernehmen fix und fertig herzustellen aus natürlichem Asphalt von

„ Val de Travers ® unter langjähriger Garantie

Asphalt Arbeite »

jeder Art , als : Die Ausführung von Trottoirs , Lager - und Gähr -

kellern , Nöfen , Einfahrten , Fabrikbödcn , Stallungen , Hausfluren ,

Remi en , T - rrasien , Kegelbahnen , Kirchen , sowie die Abdeckung von

Gewölben rc . Solche Böden find unbedingt wafferdicht und von

großer Dauer und Annehmlichkeit . Beste Referenzen stehen

entern : J . & < « - Adrian , Bahnhofstraffe 6 , in

Wiesbaden .

Lohkuchen ,

gute , trockene Waare , empfiehlt

1268 Heinr . Heyman , Mühlgaffe 2 .



M
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Wieshas - n - r Lagdlatt

2849 Job . IC . Schütz .

363

2712

2886

Grbenbeim
Die herzlichsten Glückwünsche Sem schönen , lieben , gute «

Gesangverein „ Union "

r
Herzlichen Giückumnfch unserer lieben Mutter M . B . zu ihrem

Heutigen 50 . Gebnrstage . Von ihren jüngsten Kindern Minau . Julius .

Achtungsvoll'
HVilh . Rlorn , 9 Michelsberg S .

Hintergasse zu seinem baldigen Hochzeitstage .
2853 Mehrere Freunde .

Anfang 8 Uhr Abends .

______________ Vorstand .

Zum goldnen Lamm
,

Heute Samstag den 6 . Februar Abends T )i Uhr :
« rosse ® Concert and Vorstellung der Komiker
Ohans , Zenkert und Reitzberger , sowie des Pianisten
_______

Klein . — Entröe 6 kr . 2863

Widerruf
.

£ ) ie Versteigerung der eleganten Mobilien
Dotzheimerstraße 24 findet nicht statt .

565 F . Müller . Auctionotm -

Ausverkauf !
Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe alle in das Kurz -

-
^ i ^ iikel zu Fabrikpreisen ; auch kann < uerzucyiikn iNiuawunnve rem Mionen lteven anten

ÄXÄTÄS « - -
1 KSÄft

1340 A . Kister , Kirchgasse 14 .

Restauration ?um
„

Goldnen Roß
"

An den
^

Fastnacht - Tagen empfehle ich meinen ächte «

Münchener Bock .

Mainzer Actien - Bierbrauerei .

Während der Caruevalstage verzapfen wir in unfern Wirth
schäften : [ D . F . 4587 ]

Zum Rathskeller ,
„ goldnen I . aium

Transportable Kochherde
es „ Wiesbadener

°

Taa ? fÜrt ^ öte “ nb ^ Dfe (s - neuester und bester Constructi -m , empfiehlt„ Wresvaoener ^ ag - | unter Garantie « . Steiger , Kirchgaffe 15 « . 2368

Dem rothen Domino ! 110

Wenn nicht durch etwas Besonderes verhindert , wird man zur
bezeichneten Stunde da sein . Also nicht ganz gewiß . ( H . 6101b . )

Der Emsender von Nr . 2750 kann sein Geld sparen , daß er
nicht nochmals in Noth kommt , von JL . 5 Gulden zu leihen . 2833

Am Fastnacht - Dienstag .
findet unsere alljährige graste « ä

WiSr earnevalistifche Abend -

Unterhaltung mit darauf -

ZW folgendem Ball ( mit und .ohne
Masken ) im „ Römersaale " r *

statt . Mit Bezug auf unser ge - .
wähltes u . umärrischeS Programm

erlauben wir unsere verehrlichen Freunde und Gönner freundlichst
emzuladen . Das Nähere besagen die Anschlagezettel .

. Eintrittskarten für Herrn nebst einer Dame 36 kr . ,
folgenbe Dame ä 18 kr . , fiiw zu haben bei Nastwirtl

Nikolai , m den Expeditionen des „ Wiesbadener Tao
blatts " und des „ Wiesbadener Anzeigeblattes "

, in
Beremslocal zur „ Stadt Frankfurt " und Abends an der Cafs -°

An der Caste kostet die Herrenkarte 48 kr . und
die einzelne Damenkarte 24 kr .

Heute Abend wie bestimmt . Herzlichen Gruß . V . AK . 2850

rTnrnä War Donnerstag verhindert zu kommen . Heute
■Ulillldb » Abend 8 Uhr . _________ 2872

Badewannen
sind zu verkaufen und zu vermiethen bei
" 834

____________________
M . Rossi . Metzgergasse 2 .

Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich
heute einen Waggon Flasche « ausgeladen habe und empfehle
dieselben zu äußerst billigen Preisen .

E <ke der Gold - n « d Metzgergaste . 518
Heute Frühe treffen wieder ein :

Egmonder Schellfische & c .

Helgoländer Schellfische
treffen heute ein bei V . Reilos » , Taunusstraße 10 . 2859

Masken - Anzüge
und Domino s in Seid - und Pereal

zu verleihe « 1712

44 Webergasse 14 .

Masken - Anzüge
und

Dominos
in Seide und Glanz - Pereal bei

Fr . Malteser .

___________
Goldqasse 21 .

Mainz , den 6 . Februar 1875 .

_ __________________
Die Direetion ,

La vie sans espoir est une langubre , qui conduit ä la
mort . De vous un signe un mot fera mon bonheur
2874

_________________________________ v . S .



Expeditts « : Lattggaffe Ns . 27 .

— Du —

hast doch geguckt , wie die Gurken mir geschmeckt haben .
2836 Wilhelm .

Verloren 2856

eine goldene Uhrkette am Abend des 4 . Februar . Dem

redlichen Finder eine gute Belohnung bei der Expedition d . Bl .
Verloren ein Schlüsselbund mit kleinen Schlüssel « .

Gefl . abzugeben im Rhein - Hoiel , Rheinstraße . 2891

t5in deiner , schwarzer , langhaariger Pinscher hat sich
am Donnerstag verlaufen . Man wolle denselben Kirch -

iWkWWLgaffe 22 abgeben . Vor Ankauf wird gewarnt .

« 2877
________________________

Dienstmann Nagel .

Eine tüchtige Stiefelstepperin , die mit Maschinen arbeiten
kann , wird gegen guten Lohn auf dauernd nach Frankfurt ge¬
sucht . Näheres Mauergasie 23 . 2828

Eine gut empfohlene Krankenwärterin wird sogleich gesucht West¬

ritzstraße 31 , 1 . Etage . 2845
Ein tüchtiges Waschmädchen sucht dauernde Beschäftigung . Näh .

Wellritzstraße 19 im Hinterhaus . 2861
Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Stemgaffe 10 . 2890

frOcnnYif auf gleich ein Hotelzimmermädchen ,
vR vollvUti Mädchen , welche bürgerlich kochen können ,

als Mädchen allein , sowie Küchen - und Kindermädchen ; auch suchen
Köchinnen , Kammerjungsern , feinere Hans - und Zimmermädchen ,
welche im Nähen und Bügeln bewandert sind , auf gleich Stellen

durch Frau Birch , Häsnergasse 13 , Part .
-

WU 2851
Eine zweitstillende , gesunde Amme mit guten Z - ugnisscn sucht

sofort Stelle . Franc - - Offerten sub H . 6100 b befördert die
Annoncen - Expedition von Hassen stein <fc Vogler in
Mai « z . 110

Ellenbogengaffe 9 wird ein Kindermädchen gesucht . 2831

Gesucht auf gleich ein Mädchen , welches fein bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit versteht . Gute Zeugnisse sind erforderlich .
Näheres Geisbergstraße 19 .

’
2832

Ein braves , tüchtiges Dienstmädchen gesucht Geisbergstr . .12 . 2889

Stelle - Gesnch .
88,6

Ein anständiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ,
im Servilen , Bügeln und Nähen , sowie in häuslichen Arbeiten
bewandert ist , sucht zum 20 . Februar oder 1 . März Stelle als

Stubenmädchen oder Mädchen allein durch
Commissionär Hammes , Mauritiusplatz 1 .

Ein Mädchen wird für Hausarbeit gegen guten Lohn auf den
20 . Februar gesucht Mühlgaffe 4 im 1 . Stock . 2830

Eine tüchtige Köchin , die euch Hausarbeit verrichtet , sucht Aus¬

hilfestelle . Näheres Expedition . 2829

Zum 1 . März wird eine Köchin , welche Hausarbeit und Wasche
mit übernimmt , gesucht . Näheres Expedition . 2817

Eine Kaffeehaushälterin wird nach Frankfurt in ein Hotel ge¬
sucht . Näheres Hclenenstraße 1 , 3 . Stock . 2868

Albrechtstr . 4a Part , wird ein ordentliches Mädchen gesucht . 2880

Spll Anlrammti Eine gesunde Schenkamme sucht
ÖVUünnaiUIUÜ . Schenkdienst . Näh . Exp . 2827

Mehrere Haus - und Zimmermädchen , zwei Kaffeeköchinnen finden
sofort gute Stellen durch Hammes , Mauritiusplotz 1 . 2876

Ein kiesiges Detail - und Engros - Geschäst sucht einen Lehrling , der
die nöihigen Vorkenntniffe besitzt. Günstige Bedingungen . Franco -

Offerten sub G . R . an die Expedition d . Bl . 2869
TIMM « » ..... .. illMIMM I II III ! ■ Ilim Illi

—
WHU

^

Ein gebildeter junger Kaufmann wünscht |
für einige Stunden des Tages Nebenbeschäf - 1
tigung in schriftlichen Arbeiten . Offerten g
unter B . R . durch die Exped . erbeten . 2892 1

Gesucht ein Oberschweizer zu 50 — 60 Stück Vieh .
Lohn hoch und Behandlung gut . Der jetzige Oberschweizer

schon seit 18 Jahren im selben Dienst .

Hof Hcnriettenthal bei Idstein .

Neuendorff , Pächter . 2854

Stiftstraßc 9 wird ein Knecht gesucht . 2838
Ein Kellnerlehrling gesucht auf dem Bierstadter Felsenkeller . 2862

4000 Thlr .

find gegen doppelte . gerichtliche Sicherheit auf erste Hypotheke zu
5 o/o in hiesige Stadt auszuleihen . Näheres bei Rechtsanwalt
Dr . Pfeiffer , Louisenstraße 13 . 2835

20 — 25,000 ft . auf erste Hypotheke sofort auszuleihen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 2841

-4000 ft . find sofort auszuleihen . Näh . Cxped .
___________

2865

Ein renommirtes Nähmajchmen -Geschüfl sucht per 1 . April vr .
in bester Lage einen schönen geräumigen Laden mit 1 — 2 daran¬

stoßenden Zimmern . Stallung und Wagenremise im Hause er¬

wünscht . Offerten unter A . J . 37 bei der Expedition d . Bl .
abzugeben . -

_____________________________________
2768

Ein jolicer , junger Mann sucht für 1 . Mürz ein mödl . Zimmer
mit oder ohne Pension . Offerten mit Preisangabe beliebe man in
dec Expedition d . Bl . unter Chiffre X . M . 69 niederzulegen . 2825

Ecke der Karl - und Albrecht st ratze sind mehrere Wohnungen
von 3 und 4 Zimmern mit Zubehör aus 1 . April zu vermiethen .

PH . Aug . Kraus . 2855

Karlstraße 2 ist eine Wohnung im 2 . Stock ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde
und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu ver¬

miethen . Näheres bei Carl Müller , Mau¬

ritiusplatz 2 . 2363

Kirchgasse 9b ist ein großes möblirtes Zimmer zu verm . 2864

Marktplatz ß ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche und

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 2124
Kl . Schwalbacherstraße 9 , 1 St . h . , ist rin möbl . Zimmer

billig zu vermiethen . 2883
In meinem

,
neuerbauten Hause Ecke der Adolphsallee und Herrn -

gartenstraße find auf 1 . April (auch früher beziehbar ) folgende
Wohnungen zu vermiethen :

Bel - Erage : 8 Zimmer ( worunter großer Salon und Speise -

saal ) , Küche und Zubehör ;
2 . Stock : die gleiche Wohnung ;
3 . Stock : 4 Zimmer , Küche und Zubehör .

Näheres zu etfxigen bei Louis Hoffmann , Nicolasstraße 9 ,
Bel - Etage , zwischen 12 und 2 Uhr .

______________________
2827

fföttt mtt Wohnung ist auf 1 . Februar zu
vermiethen Marktplatz 9 . 2125

Ein Laden mit Comptoir mit oder ohne Logis zu vermiethen kleine

Burgstraße 2 .
_________________________________________

2885

Schwalbacherstraße 37 im Hinterdaus finden zwei reinliche Arbeiter

Logis . 2857

Zwei Arbeiter finden Logis Hochstätte 18 , 2 Stiegen hoch. 2440

Reinliche Leute finden Kost u . Logis Hirschgraben 1 , 1 St . h . 2878
Ein reinlicher Arbeiter findet Kost und Logis . Näh . Walramitraße

No . 31 , Hinterhaus . 2872

Zwei Arbeiter finden Schlafstelle Häfnergaffe 9 im 2 . Stock . 2870

Zwei bis 3 junge Leute können einen guten bürgerlichen Mittag -

tisch haben Steingaffe 7 , eine Stiege hoch rechts .
___________

2866
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| Daaiksagung .

gj Herzlichen Dank für die große Theilnahme an dem so herben
g Verluste unserer guten Mutter , Caroline Weitz .

H Wiesbaden , den 4 . Februar 1875 .

i 2895 Die trauernden Kinder .
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Pli . Keuscher , Kirchgasse .

Carl Witt , Biebrich .

C . F . Müller , „
Carl Kolb ,
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Febr . , Margaretha , Tochter des Maurergehülfea
M . 19 T . — Lm 2 . Febr . , Margarethe Louise ,- ' ~ - - --- " ”

Febr ., r *r - r-

V
i
d

Auszug aus de « Civilstandsregistern der

Stadt Wiesbaden .

4 . Februar .

Der heutigen Nummer liegt die Provlnzlal - Corre -

spondenz No . 5 bei .

Heinrich Kohlhöfer , alt 1 M . 19 T . — Lm 2 . Febr . , Margarethe Somit ,

Tochter des Opernsängers Karl Grisa , alt 16 T . — Am 3 . Febr ., Joseph .

Sohn der unverehelichten Taglöhnerin Juliane Schlicht von Winkels , Amts

Weilburg , alt 1 M . 14 T .

Wechsel - Course
Amsterdam 174 20 — 40 bG .

Leipzig 100 SB.
London 204 60 — 80 6 .

Neugasse 2 a sind Dickwurz u . Futterstroh zu haben .
‘
# 08

Eine große Nogelhecke zu verkaufen Sieingafse 1 ) . 1875

a

9
i
V
I
b

Die Kaiserl . Königl .

Hof - Piano forte - Fabrik

Seld - 8 «urse .
itit ) . 16 Rm . 77 - 82 Pf .

Paris 81 30 40 — 30 6 .
Mer . 182 80 - 60 b .

Frankfurter Bank -Disconto 4 .

Preußischer Bank -Disconto 4 .

z

9
2
c
€
k
t

Bei HusteM ,

Heiserkeit , Verschleimung , Katarrhen rc . gibt es kein bewährteres

Linderungsmittel als

Fenchelhonia
von L . W . Egers in Breslau ,

jede Flasche mit deffen im Glase eingebrannter Firma , Siegel
und Facsimile .

Fabrik - Riederlage bei

167 Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 .

von Carl Mand in Cobleuz
( gegründet in 1837 )

hält ihre Hierselbst Rheinftrahe 16 errichtete Filiale
geneigter Beachtung bestens empfohlen . 337

Eilwage « .

Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ) ,'
Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .

Ankunft : Von Camberg ( Idstein , Dauborn , Kirberg . Wehen ) 7 Uhr 55 Min .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 55 Min . Nachmittags , von Schmal¬

bach 8 Uhr 55 Min . Vormittags . ’

+ Wiesbaden , 4 Febr . Dem Amtsbezirksrathe lagen folgende

Gegenstände zur Berathung und Beschlußfassung vor , welche derselbe in mehr¬

stündiger Sitzung heute erledigte : Zu den Seitens der Gemeinde Biebrich
mit Gewerbetreibenden abgeschlossenen Accisfixations - Verträgen für die

Jahre 1870/75 und zu dem um die Summe von 661 Thlr . 14 Sgr . 8 Pfg .
in 1869 bis 1872 mehr als genehmigt aufgenommenen Passivcapitale zur

6

Geboren : Am 3 . Febr . , dem Lehrer Heinrich Kilb e . t . ® . — Am

3 . Febr ., dem Tapezirer Ludwig Best e. S . — Am 3 . Febr . , dem Zimmer -

meister Friedrich Wilhelm Rossel e . T . — Am 3 . Febr . , dem Taglohner

Joseph Witter e . S . , N . Jacob Karl Joseph . — Am 4 . Febr . , der unverehe¬

lichten Köchin Ida Eckerle von Lichtenthal bei Baden - Baden e . S .

Gestorben : Am 3 .
~ ‘ m - ™»

Feinster Medicinal - Leberthran
,

fast geruch - und geschmacklos , in Flaschen mit gestempeltem Metall -

V,1 Eisen - Leberthran K Ä
allein echt zu haben bei

Wilh . Dietz , vormals Strasburger .

Main ; , 5 . Febr . ( Fruchtmarkt .) Der Markt war wieder wie seither

wenig befahren und waren die Preise unverändert . Zu notiren ist : 200 Pfd .

Weizen 11 fl . 30 kr . bis 11 fl . 55 kr . 200 Pfd . Korn 10 fl . 30 kr . bis

10 fl . 50 kr . 200 Pfd . Gerste 10 fl . 25 kr . bis 10 fl . 55 kr . Im Großhandel

wenig Geschäft , indem fremde Frucht nicht rentirt . Fram . Weizen 12 fl .

15 kr ., franz . Korn 10 fl . 45 kr . Branntwein 321/ , fl . Rüböl 18 ' / , fl .

Adolph A hier ’
s

reichhaltiges Pianoforte - Magazin .

( Verkanf « nd Miethe . ) 338

ZNusikakenhandtung & Leih - Institut .

Alle guten neuen Erscheinungen der Mufik - Literatur werden in

das Leih - Institut sofort ausgenommen . Prosvecte gratis und franco .

SO Frcs - Stücke . .
Sovereigns . . .
Imperials . . .
Dollars in Gold .

Die Bibliothek de » Kereinr für Volksbildung ist zur unentgeldlichen Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Rachmrttags von 3 bis 7 und Sonntag

Vormittags von 11 ' / , bis 12 ' / , Uhr auf dem Bureau des Gewerbe¬

vereins , kl . Schwalbacherstr . 2a .
liiftrl . telegraphen - rtation , Marktstraße 18 , geöffnet von 8 Uhr Morgens

bis 9 Uhr Abends .
Griechische Kapelle . Zur Bestchtigung täglich geöffnet , Sonntags und in

griechischen Festtagen von Morgens 8 — 10 Uhr und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 Uhr und

Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .
Nassauischer Kunftverei » . Das Lokal der permanenten Kunst - Ausstellung

Wilhelmstraße 20 , ist Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von

Bormittags 11 bis Nachmittags 8 Uhr geöffnet .

Heute Samstag den 6 . Februar .

Wochen - Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht in der Schule
auf dem Michelsberge .

Kurhau » zu Wiesbaden . Nachmittags 3 ' / , und Abends 8 Uhr : Eoncert .

Ball der Schlosser - Gesellschaft Abends 7 ' / , Uhr im Saalbau Schirmer .

Männer - Gesangverein . Abends 8 Uhr : Maskenball mit Tombola in den

Sälen des Hotel Victoria .
Lokal - Gewerbeverein Abends 8 ' / , Uhr im Saale des Deutschen Hofes :

Vortrag des Herrn Dr . Lehr über „ die Krankheiten der Gewerbe¬
treibenden "

.
Kettungs - Compagnie . Abends 8 ' / , Uhr : Generalversammlung im Felsen -

keller , Taunusstraße .
Kaufmännischer Verein . Abends 8 ' / , Uhr : Wochenversammlung .
Turn - Uerein . Abends 9 Uhr : Bücherausgabc .

Königliche Schauspiele . „ Der Blitz . " Oper in 3 Akten . Musik von
M . F . Halevi ) .________________________________________ _______________ ,

Eifenbahnfahrten .

Taunusbahn . Abfahrt : 6 . 17 . - 8 . 2 .s- - 9 . 15 * - 11 . 2 .* t - ll . k-2 .
2 . 37 -f - 4 .* - 4 . 58 ( bis Mainz ) . - 5 . 84 .* t - 6 . 87,f - 7 . 18 *

9 . - 9 . 53 ( bis Mainz ) .
Ankunft : 7 . 45 . - 9 . 18 .* - 10 . 85 .f - 11 . 87 * - l . B. f — 3 . 12 .*

3 . 28 ( von Mainz ) . - 4 . 38 . - 5 . 12 .* t - 6 . 28 . ( von Mainz ) — 7 . 12 .t
8 . 86 .* f — 10 . 13 . 1

* Schnellzüge . — f Anschluß nach und von Soden .
Rheinbahn . Abfahrt : 6 . — 7 . 45 ( bis Rüdesheim ) . - 9 .* 11 . 25 .

8 . — 5 . — 8 . 24 ( dis Rüdesheim ) .
Ankunft : 7 . 80 ( von Rüdesheim ) . — 11 . 25 . - 2 . 38 . - 6 . 40 . - 7 . 45 *

9 . 10 ( von Rüdesheim ) . — 10 . 30 .
* Schnellzüge .

1875 . 4 . Februar .
6 Uhr

Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Par . Linien ) 330,79 331,60 332,15
+ 1,6

331,51

Thermometer ( Reaumur ) . + 1,6
1,80

78,0

+ 3,4 4 - 2,20

Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

1,54
56,9

1,89
82,3

1,74
72,40

Windrichtung u . Windstärke
W .

mäßig .
N . W .

lebhaft .

N .W .
lebhaft .

—

Allgemeine Hrmmclsanstcht
bedeckt .

Vorm . Sch .
theilweise

heiter .

völl . heiter .
Ab . Regen .

—

Keaenmenge pro Fl ' in par . Cb . " - - 6,0 —
* ) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R reducirt .

Tages - KalenS e r .
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Erbauung der höheren Bürgerschule werden die erforderlichen nachträglichen

Zustimmungen eriheilt , und soll die Genehmigung hinsichtlich der Capital -

aufnahme bei Königl . Regierung beantragt werden . — Der Bürgermeister¬

gehalt von Bierstadt wurde nach Antrag des Gemeinderaths auf 225 Thlr .

jährlich für Auslagen und Zeitversäumnitz festgesetzt und der beantragten
persönlichen Zulage für einen Lehrer derselben Gemeinde zugestimmt — Die

von der Gemeinde Biebrich vorgelegte neue Todtenhofs - und Leichen¬

bestattungsordnung soll König ! . Regierung zur Genehmigung vorgelegt werden .
— Einem Kaufverträge zwischen der Gemeinde Rambach und dem Chr . Eck¬

hardt daselbst über 52 Schuh Land vom alten Turnplatz zum Zwecke der

Vergrößerung seines Bauplatzes wurde die Genehmigung ertheilt . — Ein

Armenunterstützungsgesuch wird für begründet erachtet und eine

wöchentliche Unterstützung von 30 fr . verwilligt . — Das Gastwirthschafts -

gesuch eines Einwohners Schier st eins wird genehmigt und schließlich das

Gesuch der Gemeinde Heß loch um Gestattung der Erhebung von 80 pCt .

Gemeindesteuer zur Genehmigung Testens Königl . Regierung befürwortet .
? Strafkammer vom 5 . Febr . Der Taglöhner Bernhard Grün

von Sternfels , wohnhaft hier , ist seit 1865 mit Anna , geb . Bonderwege ,
verheirathet , welche einen unehelichen Sohn hat , der jetzt 20 Jahre alt ist .

Dieser junge Mensch wird von seinem Stiefvater häufig mißhandelt , insbe¬

sondere nahm der Angeklagte im October v . I . Veranlassung , seinen Stief¬

sohn mit beiden Händen am Halse schwebend in die Höhe zu heben , daß ihm
das Blut aus dem Munde floß und man die Eindrücke der Nägel am

Hals sehen konnte , sodann stieß er ihm mit einem Axthelm in die Seite ,
daß der Stoß eine dicke Geschwulst verursachte , und zum Schluß warf er

ihn mit dem Gesicht auf eine Bank , daß das Auge anschwoll . Der auf¬

sehende Vormund hat Bestrafung beantragt . Der Angeklagte behauptet , blos

das ihm zustehende Züchtigungsrecht ausgeübt zu haben , Nach dem Bericht
der Königl . Polizeidirection hier ist der Stiefsohn des Angeklagten im ArbeitS -

hause zu Brauweiler confirmit worden , er ist geistig beschränkt und von

schwacher Körperconstitution . Die von seinem Stiefvater früher erlittene »

Mißhandlungen hätten den Jungen oft veranlaßt , seinen Eltern zu
entlausen , und ist derselbe öfters per Schub hier eingeliefert worden .

Wegen der seinem Stiefsohn zugefügten Mißhandlungen verurtheilt der Ge -

richishof den Angeklagten zu 14 Tagen Gefängniß und zum Ersatz der

Kosten . — Christian Engel von Esch war wegen der Beschuldigung , daß
er im August 1874 den durch seine Wiese führenden Bach verlegt und den

Grenzstein beseitigt habe , von Königl . Amtsgericht zu Idstein am 9 . October
v . I . zu 5 Thlr . Geldstrafe event . zu 3 Tagen Gefänguiß verurtheilt worden .
Die Berufungsinstanz beschließt heute , das Beweisversahren wieder aufzu¬
nehmen und zu dem demnächst anzuberaumenden Termin Zeugen zu laden ,
welche , nach den Angaben des Verurtheilten , darüber gehört werden sollen ,
daß derselbe in 1874 an der fraglichen Wiese nicht gearbeitet habe . — Schluß
der gestrigen Verhandlung in der Untersuchungssache gegen Georg Haa «

von Kestert wegen Diebstähle . Die heute eidlich vernommene Ehefrau des

Kunstfeuerwerkers Becker bestätigt , daß durch das Einsteigen in das Labo¬

ratorium die auf einem Tische vor dem Fenster liegenden Hülsen durch Fuß¬
tritte zerdrückt waren . Nach den Ausführungen des Herrn Staatsanwalts

ist der Angeklagte , der bereits schon dreimal wegen Diebstahls bestraft und

jetzt noch eine von Königlichem Kreisgericht in Marburg am 5 . Januar d . I .

wegen Diebstahls ihm zuerkannte Gefängnißstrafe von 4 Monaten zu vcr -

büßen hat , zweier einfacher und zweier schwerer Diebstähle schuldig , dagegen
wird beantragt , denselben wegen des ihm zur Last gelegten Diebstahls in der

Mainzerstraße sreizusprechen , und daß mildernde Umstände nicht in Betracht

gezogen werben könnten . Der Gerichtshof verurtheilt den Beschuldigten zu
einer Zuchthausstrafe von 2 Jahren , untersagt ihm die Ausübung der Ehren¬

rechte
"
aus die gleiche Dauer und erkennt , daß die Polizeiaufsicht gegen ihn

zulässig sei .
* ( Bilder - Gallerie . ) Neu angekommen : 1 ) Blumen ( Azalien ) von

P . W . Rom en y . 2 » Portrait von Eppe bin in Wiesbaden . 3 ) Holländische
Tabaks -Ernte von Starkenborgh . 4 ) Obersee bei Berchtesgaden von

Christ in München . 5 ) Am Vierwaldstättersee von Hettich in München .
6 ) Bei Wolfrathhausen von Schleich in München . 7 ) Abend von demselben .
8 ) Verdächtig

'
Bier von Julie Hoffmann in München . 9 ) Nach Wouoer -

mann von Hermine Biedermann - Arends in München . 10 ) Aus dem

Jaufenthal von Carl Hetz in München . 11 ) Klosterhof von Louise

Parmentier in Wien . 12 ) Aus der Umgebung Wien ' s von derselben .
13 ) Interieur von Marie Parmentier in Wien . 14 ) Dorf - Partie von

derselben .
* Ueber das ethnographische Museum von L . Allgey er hier entnehmen

wir dem ausgegebenen Prospectus das Folgende : „ Wissen wir von großartigen

Sammlungen in dieser Richtung (wir erinnern nur an die weitläusie Sie -

bold '
schc im Staatsbesitze zu München ) , so dürfen wir mit gutem Gewissen

die Behauptung aufstellen , daß Hin . Allgeyer
'
s Sammlung mit Bezug auf

Auswahl , Schönheit und Seltenheit der Objekte und zugleich Reichhaltigkeit
eine hervorragende Stelle einnimmt . Aber nicht allein Japan ist in wunder¬

voller Pracht , auch China , Indien und selbst Australien sind in Erzeugnissen

ihrer Industrie vertreten , dabei das Ganze mit Eleganz und Verständniß

aufgestellt , so daß wir darin einen wahren großen „ Schmuckkasten "
zu betreten

glauben . — Nach dem Catalog besteht die Sammlung aus 400 Nummern

mit ca . 600 Objecten . Die vier Ländergruppen umfassen solgende Arten

von Erzeugnissen der Kunstinduftrie : Lackgegenstände ; Bambumosaiken
und Geflechte in Bambu , Holzarbeiten , Schnitzereien , Por¬

zellane , Gewebe , Stickerei , Bekleidung ; Waffen ; Bücher und

Landkarten , Farbdrucke , Malereien , Schmuck - und Nippsachen ,
Münzen und Verschiedenes . Die unübertroffene Lack - und Porzellan -

manufactur der Japanesen ist durch sehr werthvolle Erzeugnisse vertreten .

nicht minder die Arbeiten der Tischlerei und derBambumosaikmanu -

fa ct u r . Haben wir in den sächsischen Erzeugnissen der Strohmosaik ähnliche
und recht hübsche Arbeiten , so können sie schon des herrlichen asiatischen
Rohmaterials willen keinen Vergleich mit diesen aushalten . Die Farben¬

pracht und der Glanz ist geradezu einzig , und Stücke , wie sie in Hrn . All -

geyer
' s Sammlung sich vorfinden , gehören zum Schönsten , was wir je sahen ,

ja wir behaupten , daß es Unicas sind ! Die Kunstfertigkeit , mit welcher

diese Stücke hergestellt werden , gibt uns einen Begriff von der großen
Geduld , die erforderlich , zugleich aber von der anzueKennenden Geschmacks¬

richtung der Japanesen in Anbetracht der glücklichen Farbenzusammenstellung
bei diesen formschönen Gegenständen . — Als nicht minder reizend nennen

wir die Holzmöbeichen , eingelegt in den verschiedensten Holzarten , an

denen Japan so reich , und den schönen Silberbeschlägen ; es sind wahre

Musterstücke der Fournitursägerei und des Polirens für unsere Tischler . In
Porzellanen erfreut sich unser Auge an großer Auswahl : von großen

Prachtvasen bis herunter zu den kleinern Sachen und den herrlichen lackirten

Porzellanen . Kommen doch unsere Porzellan - Fabrikanten , wenn sie die sogen .

„ Eierschalen
"

zu bewundern Gelegenheit haben , in Verzweiflung ! Ebenso

begegnen wir den niedlichen Körbchen in Bambu in schöner Auswahl ,
Stücke in den mannigfachsten Formen , auch schönenGeflechten in Stroh
und Seide ; ferner herrlichen Seidenstoffen und andern Erzeugnissen
der Bekleidung und der Handstickerei . — Ein interessantes Feld ist

sodann das der Schnitzereien . Wir finden herrliche Arbeiten in Elfen¬
bein , Bein , Speckstein , Holz und Perlmutter aus Japan , China , Indien und

Aegypten . Ein hervorragendes Stück dieser Abtheilung ist z . B . die chinesische
Pagode in Perlmutter . — An Waffen haben wir die prachtvollen Japan -

fchwerter , die den Europäern einst so gefährlich waren , zu verzeichnen ; ferner

einige Waffen aus Australien und Afrika . In Stahl ist Japan unüber¬

troffen . Die Damen , die die Sammlung besuchen , fühlen sich durch
allerlei Schmuck - und Nippsachen angezogen : prachtvolle Arm¬

spangen von Filigran in Silber aus China , desgleichen von Schild¬

platt aus Indien ,
'
Bronzeschmuck und Bambukettcn , herrliche Fächer in reich

geschnitzten Elfenbeingriffen , künstliche bewegliche Gchildkrötchen , Kinderspiel¬
zeug u . s. w . Ferner allerlei Geräthe der häuslichen Einrichtung u . s . f .
Der Kunstfreund findet interessante Malereien auf Seide und Papier
und in großer Auswahl prachtvolle Malereien auf Reispapier . Diese siimmt -

lichen Arbeiten entsprechen natürlich einer ganz andern Kunstrichtung als

unserer einheimfichen , dagegen ist die dabei entwickelte Farbenpracht eine

wunderbare . Pflanzen , Insekten und Vögel sind naturgetreu und oftmal
vollendet dargestellt , während sie sich selbst , diese Asiaten , möglichst häßlich ,
alle mit dem gleichen stereotypen Carrikaturengesichte , darstellen , nicht allein

auf Papier und Seide , sondern überall , wo sich
's um decorativen Schmuck

handelt , z . B . auf ihren Porzellanen und Lacksachen . — Hockst interessant
sind die Farbdrucke , schon aus dem einfachen Grunde , weil die Japanesen
und Chinesen diesen Zweig der Vervielfältigung farbiger Blätter längst vor
uns gekannt und sie sich überhaupt rühmen können , den Buchdruck 250 Jahre
vor uns schon angewendet zu haben . Eine japan . Landkarte in Farbdruck ,
die wir saben , sodann lange Panoramen sind geradezu schöne Produkte der

Typometerie . — Auch in B ronze finden wir allerliebste Sächelchen , ferner
niedliche Eßbestecke , Tabakpseifchen , Schreibzeuge , Cigarren - Etuis u . s . w .
Ueberblicken wir nochmals die ganze , prachtvolle Ausstellung , so nehmen be¬

sonders einzelne Zweige der asiatischen Industrie unsere Aufmerksamkeit in

Anspruch . Zwar haben wir bereits schon der Stahl - und Porzellanmanu -

sactur , ferner der reizenden Bambusmosaikarbeiten als hervorragende Jdustrie -

zweige gedacht , wenn wir aber die ausgestellten Seidenstoffe näher betrachten ,
so werden uns da die Seidenkrtzpekrausen vor Allem auffallen und in der

That , diese Art der Seidefabrikation scheint Japan ausschließlich anzugehören .
Die ungemeine Zartheit und Elasticität dieser Krausen in ihrer Farbenpracht
überraschen in hohem Grade durch ihre merkwürdige , höchst mühevolle Her¬

stellung . Ohne Vorlage eines solchen Stückes ist der Gang der Fabrikation
kaum mit Worten zu erklären . — Daß Japan in seinem „ Lack " Alles

übertrifft , was die Welt darin leistet , ist allbekannt . Seit dem Verkehre
der Japanesen mit den übrigen Völkern will man jedoch eine Abnahme in

der Güte dieser Lacksachen bemerkt haben . Indessen ist der Proceß der Her¬

stellung dieser reizenden Gegenstände für uns immer noch Geheimniß . Augen¬

zeugen aber , die die für Wien bestimmt gewesenen Artikel vor deren Ver¬

schiffung in Deddo , der Hauptstadt des Reiches , an Ort und Stelle durch¬
musterten , wollen in der That einen „ Rückschritt " erblickt haben ; man wunderte

sich, wie neben manch
'

prachtvollem Stücke eine solche Masse des reinsten

„ Bavels "
zu uns herüber geschickt werden konnte . Herrn Allgeyer

' s Auswahl ,
die eben noch aus der guten alten Zeit hattet , hätte wohl in Wien mehr

Aufsehen erregt . Indem wir zum Schluffe der höchst interessanten Abthei¬

lung der „ S ü d s e e - I n s e l n " mit ihren seltenen und seltsamen Gegenständen
gedenken , freut es uns , daß Wiesbaden durch diese Sammlung auch nach
dieser Richtung vertreten ist . Wir verknüpfen damit den Wunsch recht zahl¬
reichen Besuches derselben , indem wir noch bemerken , daß der Naturfreund

gleichzeitig in prachtvollen und auserlesenen Exemplaren eine Collection

exotischer Jnsecten und Conchylien hübsch ausgestellt vorfindet . "

* Ueber die Reform der kaufmännrschen Zahlungsweise
enthält die Handelsbeilage der „ Allgem . Ztg . " folgenden beachtenswerthen
Artikel : „ Der preußische Finanzminister Camphause » hat uns in der Reichs -

tagssitzuna vom 26 . Januar wiederholt den Rath gegeben , daß wir anfangen
sollen , fleißiger , sparsamer , wirthschastlicher zu werden . Er hat die unmoti -

» irte Verschwendung , die in Deutschland sich breit macht , an einigen Beispie¬
len dargelegt , und hat insbesondere prophezeit , daß man sich genöthigt sehen
werde , die übermäßig in die Höhe getriebenen Arbeitslöhne auf ein tieferes
Niveau zu bringen . Möge uns — ohne daß wir Camphauseu entgegenlrt »
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Druck und Verlag der 2 . Schellenberg '

schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Waldungen durchsucht und in dieser Beziehung gründlich gereinigt iverdcn .
Die Rothlaus nistet sich besonders an jungen , üppig wachsenden Obstbäumen

mv ' «
tu0 *' e ' an ?*Er Wurzel beginnend , ihr Zerstörungswerk vollbringt .

Wirksame Gegenmittel gegen dieses Schmarotzerthier scheinen noch nicht
bekannt zu sein . "

— Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden .
( Hierbei 1 Beilage . )

‘ cn wollen - eine andere und vielleicht ebenso fruchtbare Idee anzuregen
gestattet sein . Der deutsche Kaufmann sollte die wirthschastliche Uinwälzung ,
welche mit der Reorganisation des Bank - und Mitnzwesens vor sich gehl ,
nicht vorubergehen , ohne zu , gleicher Zeit auch eine Aenderung in der Zah¬
lungsweise eintreten zu lassen : seine Maaren nur gegen Acceple seines Käu -
sers abzugeben und sich nicht mehr damit zu begnügen , seine Abnehmer in den
Büchern zu „ belasten . Es handelt sich für den Kaufmann darum , sein «
eigenen Mittel richtig auszubeuten . Wie oft ist der deutsche Kaufmann qe -
nothlgt , fremde theurc Credlte in Anspruch zu nehmen , um seinen laufenden
Verbindlichkeiten gerecht zu werden . Zu neuen Geschäften fehlt ihm das
Geld , wahrend man ihm gleichzeitig große Summen schuldet , die nicht flüssig

u -erden können . Sobald er aber gegen Accept verkaufen würde ,
müßte sich die Lage ändern , er hätte seine eigenen Mittel zur Verfügung ,er konnte sich mit jenen Wechseln im Falle des Bedarfs Geld machen und
dabei würde ihm die Reichsbank gut zu statten kommen . Es käme durch
dieses Verfahren ein großes verfügbares Capital in den Handel , welches
heut m den Büchern schläft . Es wird kaum nöthig fein , darzulegen , welche
wohlthatigen Folgen eine derartige Aenderung der herkömmlichen Zahlungs -
weife haben mußte . Bisher konnte der Verkäufer nie genau aus den Ein -
gang seiner Ausstände zählen , er mußte sich auf die Loyalität und Pünktlich -
leit de « Käufers verlassen , der nur zu häufig seine Lag - ausbeutete . Ist es
za nichts seltenes , daß der Käufer nach Empfang der Waare noch einmal
um den Preis zu handeln beginnt . Noch häufiger ist es , daß die Schuldner
vier , sechs Monate , sogar Jahre lang , auf Bezahlung warten lassen . In -
zwischen aber kann der Verkäufer mit diesem Capital nichts beginnen , er ist
seines Geldes beraubt und dadurch in seinen kaufmännischen Unternehmun -
gen gehemmt . Wer zahlt aber schließlich diese unvorhergesehenen Verluste ?
Niemand anders al « der Consument , denn aller Aufwand auf die Waare
findet m den Preisen der Waare seinen Ausdruck . Die Wahl dürfte daher
nicht schwer werden , welcher der Zahlungsarten , der alten oder der neuen ,der Vorzug zu geben sei ; es würde sich b !oS um den festen Vorlatz der Aus¬
führung handeln . Möge man sich dabei , wenn dieser Gedanke auf frucht¬
baren Boden fällt , daran erinnern , wie weit uns die Franzosen in Bezug
auf kaufmännische Oecvnomie voraus stnd . Wie oft hört man nicht in
Deutschland di « Bemerkung : Halten wir Frankreichs natürlichen Reichthum ,es stünde weit Keffer mit unserem Handel , mit unserer Industrie . Der
Reichthum Frankreichs besteht aber nicht allein in seinem Klima , seiner geo¬
graphischen Lage am . Meere , seiner Bodenbeschaffenheit , sondern eben so viel
in dem ökonomischen Charakter seiner Bewohner ; sie verstehen sich auf das
Sparen zur rechten Zeit und die richtige Ausbeutung der eigenen Mittel .
Der Deutsche dagegen lebt zu viel von der Hand in den Mund ; wir haben
nicht den Drang in uns , zu erwerben , um zu erhalten , wir erwerben , um
zu leben ; ergreifen gerne jede Gelegenheit , die sich bietet , die Arbeit zu ver -
lassen , em qemüthliches Stündchen bei Wein oder Bier zu verplaudern .
Der Franzose aber benützt seine Zeit , er arbeitet , schaut wenig nach recht «
und links , sördert sein Geschäft und spart , um sich ein eigene « Häuschen
mit Garten ru erringen , wo er seine Tage in Ruhe und Friede mit besrie -
digtem Rückblick auf sein Werk beschließt . Mit diesen Eigenschaften sind die
Franzosen tüchtige zuverlässige Arbeiter und bilden für den Staat eine ge -
sunde Gattung von wohlhabenden Bürgern , die zu erhalten suchen , was sie
mit Mühe erworben . Der Handel aber findet in ihnen pünktliche Zahler ,
was die Hauptgrundlage für ein lebhafter , angenehme « und reelles Geschäft
bildet . E « würde für die Deutschen keine Schande und kein Schade sein ,
wenn sie sich in diese Eigenschaften des französischen Volkscharakter « vertiefen
und demselben praktische Anerkennung zu Theil werden ließen . Darauf hin
zielt denn auch der oben angeregte Gedanke ."

,77 Se . Majestät der Kaiser und König haben im Namen des
Deutschen Reiches den bisherigen Dolmetscher bei der Gesandtschaft in Peking ,
Karl Bismarck , zum Consul des Deutschen Reiches in Tientsin , zu er¬
nennen geruht .

— Die Absicht , die durch die drohende Execuiion gesuchte Besrie -
digung des Gläubigers zu vereiteln , ist nach einem Erkenutniß des
Ober - Tribunals vom 8 . Januar c . strafbar , gleichviel , ob dir Schuldner
dadurch die Befriedigung des Gläubigers überhaupt oder nur die augen¬
blickliche Zwangsvollstreckung vereiteln will . „ In § . 288 des R .- S

'
tr .- G .- B .

( » Wer bei einer ihm drohenden Zwangsvollstreckung in der Absicht , die Be -
sriedigung des Gläubigers zu vereiteln , Bestandtheile seines Vermögens ver -
äußert oder bei Seite schafft , wird mit Gefängniß bis zu zwei Jahren be¬
straft "

) wird die Absicht der Vereitelung der Befriedigung mit der drohenden
Zwangsvollstreckung in unmittelbare Verbindung gebracht , und hiernach ist
nicht die Vereitelung der Befriedigung überhaupt , sondern nur die Entziehung
der Befriedigung , welche durch die drohende Zwangsvollstreckung erlangt
werden konnte , ms Auge gefaßt .

"

königliche Prüfungs - Commission zur Prüfung der Lehrer an
Mittelschulen und der Rectoren , welche in Kassel zusammentritt , ist für das
^ ahr 1875 aus folgenden Mitgliedern zusammengesetzt : Provinzial - Schulrath
Kretschel , Vorsitzender , Regierungs - und Schulrath Bay er in Wiesbaden ,
Regrerungs - und Schulrath Dr . Falkenheimer , Oberlehrer Heuser und
Rector Dr . Budörus in Kassel , Seminar - Director Hardt in Usingen und
Seminar -Lehrer Diesner in Homberg . ß

— In der am 22 . vor . Mts . abgehaltenen Jahres - Versammlung der
geographischen Gesellschaft zu Wien hielt Herr Hosrath G . Wer
emen Vortrag „ über die Wasserabnahme in den Flüssen und
Quellen " . Der Vortragende constatirte an der Hand gemachter eigener
und fremder Beobachtungen die stetige Abnahme der Wafferquantilätea in
den Flüssen und Quellen , sowie die Zunahme der Hochwässer . Es ergeben
die angestellten Beobachtungen eine Abnahme des Wasser -standes seit fünfzig
Jahren - an der Elbe um 17 Zoll , am Rhein um 24,8 Zoll , an der Oder
um 17 Zoll , an der Weichsel um 26 Zoll , an der Donau bei Orsova um 55
Zoll und entspricht nach gemachten Berechnungen dieser Abnahme des Wafferstan -
des verhältnißmäßig auch die Abnahme der Wasserquantität in diesen Flüssen .
Ueberemstimmend hiermit zeige sich auch ein seit einem Jahrhundert immer
zunehmendes Versiechen von Quellen . Wenn das so fortgehe , werden , wie
Redner befürchtet , die deutschen Ströme unschiffbar werden , die kleinen Flüsse
austrocknen , Pflanzen , Thiere , die Industrie rc . gefährdet und hierdurch die
künftigen Generationen in nicht sehr ferner Zeit in ihrer Existenz bedroht
werden . Als Ursachen dieser Erscheinung bezeichnete der Vortragende - a . die
Abholzung der Wälder , wodurch eine Abnahme der atmosphärifchen Rieder -
schläge erfolgt und wodurch der niederfallende Regen als Hoch - oder wildes
Wasser an dem kahlen Berge abläust , wogegen er im beholzten Boden sest -
gehalten wird und als Grundwaffer zur Speisung der Quellen dient ; b . die
immer zunehmende künstliche Austrocknung stehender Wässer ( Seen , Teiche rc ) •
c . die überhandnehmende Verminderung der Futtergräser — welche verhält -
nißmäßig viel Wasser absorbiren — durch Umarbeitung des Wiesengrundes
und noch mehreres Andere . Hierin sei aber auch der Fingerzeig für die an -
zuwendenden Hilfsmittel gegeben . Als solche werden bezeichnet : Schutz der
Wälder durch strenge Gesetze ; Anpflanzung von Waldflächen ; Verbot der
Urbarmachung der abgeholzten Gebirge ; Instandhaltung nothwendiger Seen
und Teiche , sowie von Wiesengrund ; Anlegung von Schifffahrtscanälen rc .— Es dürste die Warnung am Platze sein , bei einer Reise in ' « Aus¬
land nicht deutsches Gold als Zahlungsmittel mitzunehmen . I « Belgien
und Frankreich verloren 20 - Markstücke in jüngster Zeit 80 Centimes ( 64
Pfenninge ) , in England 8 - 10 Pence (67 - 84 Pfennige ) , ein gewiß in jeder
Beziehung unmotivirter Verlust , der durch die verhältnißmäßig billigere An¬
schaffung von französischem oder englischem Gold leicht zu umgehen ist .— Der Präsect des Departements Meurthe et Moselle hat an die Maires ,Gendarmerie -Officiere und Polizei -Commiffäre seines Departements folgendes
Rundschreiben in Betreff der Schonung der Gräber gefallener Soldaten
erlassen : „ . . . Der Minister des Innern theilt mir mit , daß die deutsche
Botschaft ihn auf Verwüstungsakte aufmerksam gemacht hat , die an einem
deutschen Grabmal begangen worden sind , und fordert uns auf , mit ver¬
doppelter Sorgfalt darüber zu wachen , daß in Zukunft ähnliche Vergehen
vermieden und dre den Unterhalt der Soldatengräber betreffenden Bestim¬
mungen des Friedensvertrages streng beobachtet werden . Ich bitte neuer -
dmgs die Herren Maires , ihre Gemeindeangehörigen an die ihnen durch
diesen Vertrag auferlegten Verpflichtungen zu erinnern . Sie verkennen ,
hieße zugleich die französischen Gesetze und die Regeln der elementarsten
Sittlichkeit verletzen und eines der am Tiefsten in dein Herzen der Bevöl¬
kerungen des Departements wurzelnden Gefühle , das Gefühl der Ehrfurcht
für die Asche der Todten , kränken . Auch würde man einen antipatriotischen
Akt begehen , indem man zu Schwierigkeiten Anlaß gäbe , welche das fran¬
zösische Jntereffe zu vermeiden befiehlt . "

— ( Neues aus der Langfingerzunft . ) Die Londoner Diebe haben
eine neue Railbmethode erfunden , deren Opfer ausschließlich Damen sind , die
Kleider mit Pelzbesätzen tragen . Nachdem sich die Diebe einer solchen Dame
m einem günstigen Momente mit einem scharfen Messer genähert , schneiden
sie den Pelzbesatz gerade in der Hinteren Mitte entzwei und reißen dann
mit beiden Händen so viel ab , als sie mit einem Riß erlangen können . Als
bestes Mittel gegen diesen Raub empfiehlt sich nur ein sehr festes Aufnähen
der Besätze .

- Bei mehrseitigen schriftlichen Verträgen , welche mit dem
dazu erforderlichen Stempel nicht versehen sind , sind nach dem Stempel -
gesetz vom 7 . März 1822 alle Theilnehmer als Contravenienten anzusehen ,
und verfällt jeder derselben besonders in die ganze Stempelstrafe . Die
Entrichtung der ordentlichen Stempelstrafe kann gegen jeden Inhaber und
Vorzeiger der betreffenden Urkunde verfolgt werden , mit Vorbehalt
seines Regresses gegen den eigentlichen Contravenienten . — Diese letztere
Bestimmung ist nach einem Erkenntniß des Obertribunals vom 13 . Januar er .
ebensowohl eine Strafbestimmung , wie die gesetzlichen Bestimmungen
über die Verwirkung einer Stempelstrafe überhaupt , und über die An -
Wendung derselben hat daher der Straftichter in gleicher Art , wie über die
jeder anderen Strafbestimmung zu erkennen .

— Das bayerische Slaatsministerium des Innern macht bekannt , daß
wegen Auftretens der Reblaus zu Klosterneuburg in Rieder -Oesterreich
die Einfuhr bewurzelter Reben und Stecklinge aus der österreichisch - ungarischen
Monarchie verboten , und in Rebenlaub verpackte Gegenstände nicht über die
Landesgrenze passiren dürfen .

— Von der Elz wird der „ Karlsr . Ztg . " unter dem 30 . Januar
geschrieben : „ Zwei der gefährlichsten Feinde des Obstbaues , die Mistel
und die Rothlaus , bedrohen unsere Obstbäume in hohem Grade . Die
Mistel , eine Schmarotzerpflanze , die auf den Aesten der Bäume wächst , deren
Saft verzehrt und Winter wie Sommer fortwuchert , wird hauptsächlich von
einem Vogel , der sich von ihren Beeren nährt , der Misteldrossel , forigepflanzt .
Da die Mistel aber auch auf den Waldbäumen vorkommt , so ist eine erfolg -
reiche Bekämpfung des Uebels nur dann zu erwarten , wenn auch die
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Otto Dornewassi2438

« « d Verkauf von alten Oelgemälde « , Porzellan
und Antiken aller Art bei

r „
358 J . Ohr . Glücklich , Nerostraße 6 .

Diejenigen Mitglieder , welche sich an dem während der Ponse

stattfindenden gemeinschaftlichen Souper ( das Couvert zu 2 Ml .

30 Pfennig ) zu betheiligen wünschen , werden gebeten , sich rechtzeitig
beim Restaurateur anzumelden resp . Karten zu lösen .

Wiesbaven , den 1 . Februar 1875 . Der Vorstand .

143 v . Tschudi .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Dienstag den 9 . d . M . Abends 8 Uhr :

Römersaal “
.

Fastnacht - Montag den 8 . Mruar

findet wie alljährlich der bekannte

& große Masken - Ball

Sprudel .

Billets zu dem am 7 . Februar c . stattfindenden Maskenball
der städtischen Cur - Direction werden durch Herrn Carl Spitz ,

Langgasse 37a , ausgegeben . - . . .
190 Das Comite .

Montag den 8 . Februar c .

Abends 8 Ihr :

Dritte große Tanzstunde
( MaskewBaU )

Tan Grosse Tombola
O zu mildthätigen Zwecken

während der carnenalistischen Sitzung

in den Sälen des Cnrhanfes dflUs *

Fastnacht - Dienstag den 9 . Februar 1875 .

Die ergebenst unterzeichnete Commission des „ Sprudels
" be¬

absichtigt auch dieses Jahr wieder eine große Tombola LN

Mildthätigen Zwecke « zu veranstalten . Sie wendet sich

daher wieder vertrauensvoll an alle hiesigen Einwohner , welche jte

vergangenes Jahr so reich mit Liebesgaben bedacht hatten , mit der

Bitte , sie auch dieses Mal hierbei unterstützen zu wollen .

Durch Veranstaltung der diesjährigen Tombola will die ergebenst
unterzeichnete Commission des Sprudels ha « dtfächli <h allen

Denjenigen , welche sie seither nicht mit Gaben erfreut haben ,

Gelegenheit geben , dieses verabscheuungswürdige Verbrechen möglichst
wieder gut zu machen . Sie wendet sich daher auch an alle seit¬

herigen Nichtgeber mit der Erklärung : daß sie gerne vergehen

will , was sich dieselben bis heute gegen die - Sprirdel - Towbola "

zn Schulden kommen ließen . ,
Die Verloosungs - Commission .

Zur Annahme von Gaben find bereit :

Herr Angnst Engel , Taunusstraße 2 ,

„ Carl Spitz , Langgasse 37a ,

„ Simon Hess , alte Kolonnade ,

„ Georg Bücher jun . , Wilhelmstraße 18 ,

_

Drum kommt Ihr Schoten , Groß und Klein ,

• Zum Römer Jacob Becker ,
Genieß

'
t da unverfälschten Wein

Und sonst was gut und lecker !

gKm Auch dießmal ist man drauf bedacht ,

yflf M Euch gut zu amüsiren ,
M Kommt nur heran mit voller Macht

« JÜt « ,
Und laß '

t uns jubiliren !

Aal Hört an den Borzeriell im Chor
Und and re närr

'
sche Sachen ,

Bringt Möpse mit und auch Humor ,

Dann wird sich
'
s köstlich machen .

Der Anfang ist 7 Uhr 31 Minute « . ▲

En . r ^ e A Perfon 48 fr . oder 1 Mk . M
38 Pfg . und sind Karten bierzu bei den dffik

Herren : Kaufmann Beilosa , Taunusstraße ,

Kaufmann W . Dietz , Kirchgaffe , Optikus
C . Höhn , Langgaffe , Gastwirth Ed . / /Vk
Weitz , MichelSberg , E . C . Hench , FM

„ Neue Fischhalle
"

, Gastwirth H . Baum ,

Schwalbachcrstraße , Drechsler Winter , Kirch . "

gaffe , Kaufmann A . Becker , Schwalbachcrstraße , Gastwirth

Th . Spranger im Felsenkeller , Friseur C . Schramm ,

Schützenhofstraße , Gastwirth Jacob Becker , „ Zum Römer -

saal "
. zu haben . — Abends an der Caffe : 1 ft . oder 1 Mk .

72 Pfg . ___
Das Comitö . 497

BALL der „
Schlosser - Gesellschaft “

Samstag de « 6 . F - brnar Abends 71/ » Uhr

im „ SAALBAD IEBOTHAL “ .

Katholischer Kirchenchor .

Sonntag den 7 . Februar (Fastnacht - Sonntag ) :

Abend - Unterhaltung mit darauffolgendem Ball
im „ Römersaal "

.

Freunde und Gönner werden andurch freundlichst dazu einge¬

laden . Das Programm , aus welchem wir nur Einiges andeuten ,

als : Der concertirende Posaunist , Das lustige Jubelpaar , Die ge¬

schwätzigen Zungen rc . , hat also auch den schelmischen Fasching in

sein Bereich gezogen und verspricht einen frohen Abend . Ebenso

sichert ein wohlbesetztes Orchester unseren Tänzern einen flotten Ball .

Anfang VI » Uhr Abends .

Der Vorstand .

NB . Entröe ä Herr 36 kr . ( eine Dame srei , jede
weitere Dame zahlt die Hälfte ) .

Karten und Programms Abends an der Caffe . 583

Hofe « von 1 fl . 18 kr . an , Weste «
” TD ^ ttvs 60n 54 kr . an , K « abe « - Hofer » billigst

bei G . Burkhard , Michelsberg 14 . 323
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Local Gewerbeverein .

. He « te den 6 . Februar Abends Präeis 8 ' /r Uhr Vortrag
des Herrn Dr . Lehr über die Krankheiten der Gewerb -
^ ervenden , IM Saale des Deutschen Hofes , wozu die Mitglieder
und Freunde des Vereins höflichst eingeladen werden .

237 _ Der Vorstand .

Bordeaux - Weine
pet Oxhoft (versteuert ) von fl . 110 . an , in ' / - Oxhoft , sowie in
kleineren Gebinden , vom Zollkeller in Birörich . Proben werden ab -
Sieben . C . j . Drestc , Kranzplatz 10 . 429

Hothtrcin
in vorzüglich reingehaltener Qualität , ärztlich empfohlen fitr Recon -
valeScentm , per - /4 Liter - Flasche 36 fr . ohne Glas , empfiehlt
. . . Eduard Böhm , Firma : H . Ebertz ,

446
___ Metzgergaffr 19 .

Rettungs - Compagnie .
Die Mitglieder der Compagnie werden zur General - Versammlung

auf Samstag den 6 . Februar Abends 81/ » Uhr in das Local zum
Felsenkeller , Taunusstraße , eingeladen .

— ___________ Das Commando .

Die Flaschenbier - Handlunfl
vonEschbacher Aller , Bleichflraße 14

nnpftehlt ihre Frankfurter Biere I . Qualität von Johann
Gerhard Henrich :

v

1 ) Ä - gerbier die ' / - Flasche zu 7 *ä fr . , die - / ' Flasche 4 fr . ,2 ) Exportbier die , „ „ 10 „ „ „

u

, 5 „sowie direct Import,rtes
Erlanger Bier die */i Flasche zu 10 ft . , die V» Flasche 5 fr . ,^ stljcnct

w * 7
g

-

welche bei Abnahme von wenigstens 6 Flaschen frei in '
s Haus

'

ge -
Uesen werden .

___ 2478

Gebrannten Kaffee
per Pfd . fl . 1 . & fl . i . 4 .

empfiehlt sehr preiswürdig

naan „ .
Die Dampf - Kaffee - Brennerei

2662 von A . Hl . JLmnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

_
Dualität Rindfleisch per Pfund 16 fr . , Kalb¬

fleisch per Pfd . 14 fr . , Nierenfett per Pfd . 14 fr . ist fort¬
während zu haben Webergafse Nr . 37 , zur Stadt Frankfurt , bei
Metzger « atz .

___________ __ ______________
2728

an
buZ ^ Korn - und Gerstenstroh ist zu verkaufen auf dem

„ MechtüdShäuser Hof "
. 2692

Kanarienvogel
« we Harzer , 18 - 20 Paar , sowie eine Amsel , mit oder ohne -
Käfig , find zu verkaufen . Näh . Helenenstraße 2a im Laden . 2378 j

Wein - Verkauf über die Strasse
.

Guten , reingehaltenen Wein per Flasche 24 fr . , sowie Roth -
tvei « zu haben Adlerstraße 40 .

__ ________
414

Feinst braune u . gelbe Java - Cafe
in großer Auswahl empfiehlt

Das Cafö - Lager
2663 von A . H . Unnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Rückinge zum Rohetteu
« npfiehlt J . Gottschalk ,
2778 Ecke der Mühl - und Goldgasse .

i
Die Wiesbadener Brühbrunne - , Kreppet - und

Kaffeemiehl - Zeitung Rr . III . erscheint Samstag den
6 . Februar er . 2709

Auf vielseitiges Verlangen werden die unterzeichneten Glas¬
künstler noch einige Zeit hier verbleiben und fich im Saale
des Deutsche « Hofes täglich von 10 Uhr Vormittags
bis 7 Uhr Abends im Glasblasen nach Wunsch und int
Glasspinnen produciren . Jede Stunde neue Vorstellung .
Entree 1 . Platz 18 fr . , 2 . Platz 9 fr . und Kinder die Hälfte .
2474 Zitzmann & Müller .

Geschäfts Uebernahme .

Hiermit zeige ergebenst an , daß ich mit dem Heutigen das früher
von mir geführte

Cigarren - Geschäft
wieder übernommen habe und bitte das seither demselben geschenkte
Vertrauen ferner zu erhalten .

Indem ich mein reichhaltiges Lager auf
'
s Angelegenste empfehle ,

zeichne hochachtungsvollst

Wiesbaden , den 1 . Februar 1875 .
Schröder .

^

■
Die Schlosserei von Jos . Acker

,
Saalgafse 18 , empfiehlt sich int Anfertige « von
transportable « Kochherde « « euefler Con -
flruetio « für Hotels und Privathäuser . 1919

Verzinnte Waschtöpfe
m allen Größe » bei M . Rossi , Metzgergasse 2 . 2739

Für Bäcker .

Teigtheil - Maschinen
,

Wt praktisch , Garantie für vorzügliche Leistungsfähigkeit , Preis
billigst , bei Franz Panthel , Mechaniker ,

_ . , , , Wiesbaden , Friedrichstraße .
Die Maschinen wurden auf der Wiener Weltausstellung preis -

gekrönt und sollten in keiner Bäckerei feblen .
___________________

2641

Handschuhe werden schön gewaschen und gefärbt bei
448 E . Volck , Langgaffe 28 , früher Webergasse 41 .

Wärnmse in großer Auswahl von 1 fl . an
bei B . Burkhard , Michelsberg 14 . 323

Auskunft über ein sicheres Mittel für Gicht und Rheumatis¬
mus wird ertheilt Louisenstraße 24 Parterre .

____________
442

Steingutröhren
von l1/ »

" bis 15 "
rh . lichteWeite nebst Fa ? onstücken empfiehlt

4o9 Wilh . Unnenkohl , Ellenbogengasse 15 .
^ d « dhaus ( neu ) an der Sonnenbergerstraße ( 28 bis

30 Ruthen Flächengehalt ) , bestehend aus JO Zimmern , 2 Salons
^ Dn ' b Mansarden u . s. w . , mit schönem Garten für

25 . 000 fl . zu verkaufen . Näh . Exped .
_______________________

325

Das La « dH aus des Herrn Braten V . Bismark
Mfchen der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137
Ruthen , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herr

Br . Brossmann , Adelhaidstr . 17 , die Gefälligkeit haben . 443

Bettstelle « , Sprungrahmen , Seegrasmatratzen , Polster und
Kanape s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 , Hinterhaus
Parterre . 287



Expedition r Langgafle Wo . M .

Dr . Magdeburg , homöopath . Arzt
,

Frie - richftraße LS . 1759

Sprechstunde « Vorm . von II — 12 und Ncchrn . von 2 — 4 Uhr .

Mr Z7erven - ,Antertei68 - & Zeschtechiskrankheite »

medicinische und physikalische Heilmittel . 2466

Sprechstunden 8 — 12 Uhr Vormittags .

jDr . Hitlerfeld - Confeld , Friedrichstrasse 3 .

Frau Greiling , Prakt . Hebamme ,

_______________
wohnt Adlerstratze 32 .

____________
1874

Frau Jung , praktische Hebamme ,

_______________
wohnt Schachiftratze 28 . 1846

Für Familien
empfehle eine ausgezeichnete Ochsenmark - Pomade zur
Stärkung der Haare , schon von 6 kr . an , sowie alle feinere «
Blumen - Pomade « zu sehr billigen Preise « .
2684

________________
H . Knolle , Friseur , Langgaffe 6 ,

Verzinntes Kochgeschirr ,
Kaffee - und Wasserkessel , Einsatztöpfe bei
2740

___________________________
ST . Rossi , Metzgergasse 2 .

Landhäuser 2317

mit schönen Gärten in der Nähe des Kurhauses sind mir zum Ver -

kauf übertragen worden . Oh . Falk er , Wilhelrnstraße 40 .

Ein Mahagoni - Spieltisch , Gewinn aus der Gewerbehalle ,
ist zu verkaufen Feldstraße 10 .

________________________________
1398

Buchenscheitholz wegen Räumung
LuU des Platze « billig zu verkaufen .

1741
___________

Gustav Rahn , kl . Schwalbacherstraße 4 .

Regenschirme werden soliv reparirt Helenenftrasse 25 , 2 Tr . b .

Eine Kleidermacherin ( Maschine ) sucht Kunden . N . Langgasse 12 .
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

Karlstraße 2 , 3 . Stock ; auch nimmt dieselbe eine Monatstelle an . 2804

Rheinstraße 38 wird ein Mädchen , welches alle häusliche Arbeit

versteht , gesucht und kann gleich eintreten . 1961
Eine Köchin wird sofort gesucht Elisabethenstraße 10 . 2244
Eine Köchin , welche bürgerlich zu kochen versteht , sowie ein Haus¬

mädchen werden gesucht . Nur mit guten Zeugnissen Versehene
wollen sich melden Webergasse 12 . 2670

Ein Kindermädchen gesucht Karlstraße 8 , Parterre . 2503
Ein braves , reinliches Mädchen wird in einen kleinen Haushalt

gesucht Michelsberg 9 . 2713
Ein Mädchen gesucht ; nur solche mit guten Zeugnissen mögen

sich melden Rheinstraße 34 , 1 Tr . hoch . 2745
Ein anständiges Mädchen , welches etwas nähen kann , wird zur

Aushülfe in ein Geschäft gesucht Spiegelgasse 4 im Laden . 2704
Ein Mädchen , welches im Weißzeugnähen und Bügeln erfahren

ist , sowie gut bürgerlich kochen und serviren kann , auch französisch
spricht , sucht zum 15 . Febr . Stelle . Näh . Schwalbacherstr . 23 . 2754

Ein braves Mädchen , das gute Zeugnisse besitzt , wird gesucht
Karlstraße 5 , Parterre links . 2807

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht Häfnergasse 10 . 2795

Ein junger Amerikaner , 19 Jahre alt , welcher
die Buchhaltung gründlich versteht , auch sonst im

Englischen sehr bewandert ist , gut deutsch spricht ,

wünscht sich in irgend einem Geschäft aus mehrere
Jahre nützlich zu machen . Näh . Exped . 2418

Ein braver Bursche kann die Lackirerei erlernen . Näh . Exped . 2762

Ein Tapezirergehülfe kann sofort Arbeit erhalten bei

C . Maurer , Tapezirer in Bad - Schwalbach .
Auch wird daselbst ein Junge angenommen . 2691
Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen bei

Fr . Steinmetz , Ecke der Adelhaid - u . Oranienflraße . 787
Ein braver Lehrling kann bei mir das Schuhmachergeschäft er¬

lernen . Adam Mohr , Kirchhofsgasse 9 . 2687

Geübte Arbeiter oder Arbeiterinnen mit Nähmaschinen , die schon
länger in der Damen - Confcctionsbranchr ( Jacken und JaquetteS )
gearbeitet haben , finden gegen hohen Lohn dauernde Beschäftigung
bei Gebr . Reifenberg . Langgaffe 11 . 2494

Ein Kaufschilling
von 10,000 Gulden ist zu cediren . Näh . Exped . 1758

8 — 10,000 Gttlde « werden als Nachhypotheke gesucht . Näh .
in der Expedition d . Bl . 1757

9 — 10,000 Thaler auf erste Hypotheke gegen dreifache Sicherheit
ohne Makler auf I . Juli zu leihen gesucht . Näh . Exped . 1964

10,000 fl . werden auf 1 . Juli d . I . gegen doppelte Sicherheit
zu 4 ° /o auf liegende Güter zu leihen gesucht . Näh . Exped . 2421

1000 fl . sind auf 1 . Hypotheke auszuleihen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 2485

16,000 Thlr . find ganz oder getheilt auf erste Hypotheke auS -

zuleihen . Näh . Exped .
___________________________________

2515

Dotzheimerstraße 7a ( Südseite ) ist die Bel - Etage vom

1 . April an zu vermiethen . 381

Elisabethenstraße list eine Parterre - Wohnung von 4 Zim¬
mern , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen . Bedienung auf
Wunsch im Hause . Näheres daselbst . 2287

Faulbrunnenstraße 3 ist ein schön möblirtes Parterrezimmer
auf gleich zu vermiethen . 2776

Hellmundstraße 27b ist ein Logis von 4 Zimmern an ruhige
Leute zu vermiethen . 2767

Langgasse 39 sind zwei Zimmer nach der Straße , möblirt oder

unmöblirt , zu vermiethen . 52

Langgasse 47 ist der 1 . Stock von 4 Zimmern , Küche , Man¬

sarden und Holzstall zu vermiethen . 2509

Ludwigstraße 8 ist eine heizbare Dachstube mit oder ohne Bett

zu vermiethen . 2620

Mo ritz st raße 3 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu Venn . 884

Nerostraße 44 , Bel - Etage , find möblirte Zimmer zu denn . 1455

Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .

Einzusehen Nachm . von 2 — 4 Uhr . Näheres Webergaffe 11 . 503

Rheinstraße 19 im Seitenbau ist ein kleines , möblirtesZimmer
mit oder ohne Kost zu vermiethen . 522

Taunusstraße 8 ist der zweite Stock nebst Zubehör per 1 . April
zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre zw . 11 u . 3 Uhr . 2516

In der unteren Rheinstraße (Südseite ) ist eine Parterre - Wohnung
von 7 Simmern mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
bei der Exped . 244

THllirr zu vermiethen eine schöne Etage (möblirt ob . unmöbl . ) .
" ■LlLlg Näh . bei Göbel , Taunusstraße 23 . 458

Zwei geräumige , möblirte Zimmer sind zusammen oder einzeln
billig zu vermiethen Langgaffe 8 , 2 Treppen hoch. Eingang im

Gemeindebadgäßchen . 2686

Ein großes , einfach möblirtes Zimmer mit zwei Betten ist an

Herren billig zu vermiethen Louisenstraße 35 . 2812

Ein Haus i « schöner Lage inmitten der Stadt mit 11 Zim¬
mern , Veranda und Garten ist vom 1 . April d . I . an

zu vermiethen , auch unter vortheilhaften Bedingungen zu

verkaufe « . Näheres auf dem Bureau des Obergerichts -

Anwaltcs Dr . 8räch , Schützenhofstraße 6 .
__________

2267

Stallung für 1 auch 2 Pferde nebst Zubehör aus gleich oder später
zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 50 . 388

Ein Eiskeller , nahe der Stadt , ist billig zu vermiethen . Näheres
Kirchgaffe 12 . 389

Arbeiter können Schlafstelle erh . Helenenstr . 18a , Hth . , 3 . St . 2165

Reinliche Arbeiter finden Logis Helenenstr . 15 , Vrdh . , 3 . St . 2793

Walramstraße 23 , 3 St . h . , finden zwei reinl . Leute Schlafstelle .



Wiesbadener Lagblatt

Nesse und Nichte .

Novelle von Theodor Mügge .

( Fortsetzung .)

Es war halb dunkel geworden in dem Zimmer . Rothes Abendge ^

wölk , das über den Himmel flog , ließ einen leichten , rosigen Schein herein -

flattern . Inniger zog er die schöne Gestalt in seine Arme , die leise ihren

Kopf an seine Schultern lehnte und die warme weiche Hand aus seine
Stirn deckte . Ein unermeßlich seliges Gefühl rann zitternd durch seine
Adern , in glühender Liebeslust drückte er sie an sein hochklopfendes Herz
und flüsterte die süßesten Worte , indem er ihre lange Locken küßte . Seine

stürmischen Empfindungen fanden einen schwachen Widerstand ; dann in

einem langen innigen Kuß eine feurige Erwiderung , im nächsten Augen¬
blick aber machte sie sich sanft frei , löste die Hand , die sie festhalten wollte

und mit langsamen Schritten ging sie dem Fenster zu und betrachtete

stumm den Zug der Wolken .

Ein tieses Schweigen herrschte zwischen Beiden . Endlich stand

Walther auf , und indem er an ihre Seite trat , sagte er : „ Sie zürnen mir ,

liebe Liane .
"

Gutsbesitzer besuchen , der meinem Oheim befreundet und ein außerordent¬

licher Landwirth ist , von dem sich Vieles lernen läßt .
"

Jetzt fiel es Walther erst ein , daß er auch zu einem Feste geladen
sei. Er erzählte cs , fügte aber hinzu , daß er nicht hingehen , sondern

morgen in der Frühe ein artiges Geschenk , das er schon eingekauft , mit

einer Entschuldigung übersenden wolle . Liane sagte jedoch : „ Sie sollen
mir gehorsam sein und ich wünsche es , gerade weil heute ein Tag des

Erkennens war . Sie werden wenig Vergnügen haben , allein Sie dürfen
das der klebrigen nicht stören , sie nicht an solchen Tagen empfinden lassen ,

daß Sie sich zurückziehen wollen . Ueberdics ist die Gegend ja Ihr mär¬

kisches Paradies , von dem Sie soviel zu erzählen wissen und vielleicht
haben Sie mir neue romantische Abenteuer zu berichten .

"

„ Ich werde einen trüben , sehnsuchtsvollen Tag verleben,
"

sagte

Walther .

„ So will ich Sie zu erheitern suchen,
" erwiderte Liane , „ und wer

weiß denn , was morgen geschieht ? " Sie setzte sich an das Instrument ,

welches im Zimmer stand , und obwohl es schlecht und ein wenig verstimmt
war , überwog bald die Anmuth und Vollendung ihres Spieles diese bösen

Zuthaten . Endlich sagte sic lächelnd : „ Jetzt mögen Sie auch wissen ,

daß ich selbst nach Unsterblichkeit ringe . Ich habe manche kleine Lieder

gedichtet und Aurelie hat nicht eher geruht , bis ich auch Töne dazu fand ,

das sollen Sie hören .
" Nun spielte Sie und sang einige einfache Lieder ,

welche zart und innig die edelsten Regungen einer schönen Seele malten .

Natur und Freude und Lebensglück wurden darin verherrlicht ; ihre
kunstlose , aber silberhell klingende Stimme war so lieblich , so mächtig an¬

regend und selbst gewaltig , daß Walthers Entzücken sich immer höher

steigerte . Er verlebte eine schöne Stunde , in welcher die Musik nur dann

und wann unterbrochen wurde von Lianens Scherzen und Erzählungen ,

was die Vergangenheit ihr gewesen , und wie die Zukunft sich gestalten
könne . „ Ich bin die Aelteste,

" sagte sie , „ und mein Schwesterchen ist ein

so furchtsam willenloses Kind , daß ich immer für zwei denken und schaffen

muß . So habe ich mich erzogen und sie auch , die sich an mich lehnte und

mich dadurch um so kräftiger machte . Aurelie aber hat , wie der Oheim
sagt , dafür weiches Gemüth für uns beide erhalten , ich die größere Be -

fonnenheit , aber nie ist ein liebenswürdigeres Herz auf Erden gewesen .
"

Und wie sie dies sprach , öffnete sich die Thür und Aurelie trat herein ,

die sich mit der Freude eines von der Mutter getrennten Kindes in die

Arme ihrer Schwester warf und dann nicht minder freundlich Walther

begrüßte . Sie hatte viel zu erzählen von der Gefellschaft , wo sie sich be¬

funden und that dies so gutmüthig drollig , mit Lebendigkeit und Scherz ,

daß ihre heitere Stimmung auch die Andern und selbst den Baron er¬

griff , der bald darauf aus seinem Zimmer eintrat . Herr von Wüstenberg
blieb jedoch nicht lange in der guten Laune , sondern nahm vielmehr , als

besänne er sich auf etwas , einen steifen pretiösen Ton gegen Walther an .

Mit Absicht führte er das Gespräch auf Familienverbindungen und

nannte eine Reihe edler Namen als Verwandte her , Liane aber bildete

einen Gegenbau und indem sie Walther einen Wink gab , dem Baron

nicht zu widersprechen , verwickelte sie ihn bald in solche Widersprüche
über wahren Adel und die Macht des Geldes , moderne Industrie und

altes Junkerthun , daß er endlich eingestehen mußte , die Welt und die

Verhältnisse hätten sich allerdings so sehr verändert , da der bloße tradi¬

tionelle Name nichts thue , wenn die Tüchtigkeit und Fähigkeit ihn nicht
unterstütze . Er sagte dies jedoch widerstrebend und mit offenbarem Wider¬

willen , den er nur zurückhielt aus Rücksicht gegen den Gast .

Aurelie hatte dies Gespräch längst langweilig gesunden , sie hatte

einen Bogen Papier ergriffen , Federn und Tinte lagen und standen auf

dem Tisch und nun schrieb sic Fragen auf kleine Zettel , die sie Walther

zuschob, der sogleich antworten mußte , und beide entwickelten eine lebhafte
Correspondenz , die Leopold nur von Zeit zu Zeit unterbrach , um an dem

ernsten Gespräch Theil zu nehmen , oder Aurelie , um leise über die Ant¬

worten zu lachen , die sie erhielt , oder böse Gesichtchen zu machen , zu

drohen und dann mit heimlichem neuen Entzücken von vorn anzufangen .

Zuletzt nahm Liane auch Theil an diesem Spiel , aber es wurde weit ern¬

ster unter ihrer Hand , die Alles geistreich seiner leitete .

Endlich war es spät , der Baron gähnte sehr laut und als Walther

ging , reichte ihm Liane bedeutsam die Hand , Aurelie aber schlug lustig in

die andere , indem sie ihm sagte , sie wüßte noch mehrere solcher Spiel « und

ganz verwickelte Fragen , die ihn nächstens in Verlegenheit setzen sollten .

Der Abendschein röthete das liebliche , stolze Gesicht , in welchem ein

Ernst schimmerte , der im nächsten Moment jedoch ganz versöhnende
Milde ward . „ Ich zürne nicht,

"
sagte sie , „ mein Herz ist auch schuldig

und liebebedürftig , und diesem Gefühl muß man die Seele ganz und allein

öffnen . Halten Sie das Glück auf , mein theurer Leopold ! Es sind die

Augenblicke des edelsten höchsten Aufstrebens eines Menschenlebens , es

rückt uns Gott näher , der uns in seinen Himmel ruft .
"

Mit dem Ausdruck einer innigen Freude sah sie entzückt hinauf in

die strahlenden Wolken , und dann in das Gesicht ihres Freundes , dem

sie beide Hände reichte . Dann ging sie , zog die Klingel und rief nach

Licht in dem Augenblick , wo ein Diener erschien , der es brachte , und nun

sagte sie zu Leopold , der saft verlegen noch immer am Fenster stand :

„ Sie sollen nicht gehen , bis Aurelie und der Oheim wiederkommen , und

den Abend noch ganz mit uns verleben , denn morgen werden wir einenlooiu nva ; ganz um uxv ucuvutu , uum .. ...... .. ( Fortsetzung 10 . 3t )
----

u >ü > « « la , der L . Schellenberg
'
schen Hsf - Suqvruckeret in Wiesbaden . - Für sie Herausgabe verantwortlich : g . « reiß in Wiesbaden .

Bibel « von 28 kr . bis zu 10 fl . und Neue Testamente mit

Psalmen von 12 kr . bis zu 2 fl . 48 kr . in vielen Sprachen em¬

pfiehlt Ph . Gärtner , Adlerstraße 40 . 447

Evangelische Kirche .
Estomihi .

Frühgottesdienst 8 */ < Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .

Betstunde in der neuen Schule S8/ » Uhr : Herr Cons .- Rath Ohly .
Die Easualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Pfarrer Bickel .

Katholische Kirche .
Sonntag Quinquag .

Vormittags find heil . Meffen 6 ' /, , 7 und 11 ' / - Uhr ; Militärgottesdienst
7 ' /s Uhr ; Hochamt mit Predigt 91/ « Uhr .

Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen .
Täglich sind heilige Meffen 6 ' /, , 7 */ . und 91/ » Uhr .
Dienstags und Freitags 7 ' / » Uhr sind Schulmeffen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .
Am Aschermittwoch sind heil . Meffen 6 */i , 7 ' / , und 9V < Uhr : um

8 Uhr ist ein Hochamt . Nach demselben , sowie nach der heil . Meffe um
9 ' / « Uhr wird die geweihte Asche ausgetheilt . — Abends 5 ' / , Uhr ist
Fastenandacht mit Predigt .

Evangelisch - lutherischer Gottesvieust , Adethaidstraß « 12

Am Sonntage Estomihi Vormittags 9 Uhr : Hauptgottesdienst .
Donnerstag den 11 . Februar Nachmittags 4 Uhr : Passions -Betrachtung .

______________________________ Pfarrer Hern .

Russischer Gottesvieust .
Samstag Abends um 6 Uhr , Sonntag Vormittags um 10 ' /, ^ Uhr in der

kleinen Kapelle .______________________________________________ _ _ _ _ _

English C
' hurch , Frankfurterstrasse la .

Feb . 7 . Quinquagesima Sunday . Morning prayer with the sermon
and celebration of the Holy Commumon 11 a . m . Evening

grayers with the Litany 3 . 30 p . m .
Feb . 10 . Ash Wednesday or the First Day of Lent . Full Service

with the commination at 11 . 30 a . m .
Feb . 12 . Friday and every subsequent Wednesday and Friday in

Lent , morning prayers at 11 . 30 a . m .
Candidates for Confirmation are requested . to give notice before

Feb . 14 . to Rheinstrasse 13 .
Wm . Alex . Osborne , M . A . British Chaplain .
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